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	ARBEITSBLATT 7




Der Aufstieg der NSDAP und die Macht​übernahme Hitlers 


SCHLÜSSELBEGRIFFE ODER BEGRIFFSGRUPPEN MARKIEREN

Bei den Reichstagswahlen 1928 konnten 10 Abgeordnete der NSDAP in den Reichstag ein​ziehen. Mit den steigenden wirtschaftlichen Problemen agierte die Partei immer radikaler, speziell in den Großstädten, vor allem in Berlin. Gleichzeitig aber konnten durch die schwierige wirtschaftliche Situation (hohe Arbeitslosigkeit) einige Wahlerfolge erzielt wer​den. Bei den Septemberwahlen 1930 stieg die Zahl der Reichstagsabgeordneten von 12 auf 107, die NSDAP wurde zur zweitstärksten Fraktion. Mit dem Ergebnis der Reichstags​wahlen vom Juni 1932 war sie mit 37,7 % der Wählerstimmen zur stärksten Partei im Reichstag geworden. 

Am 30. Jänner 1933 wurde Hitler nach 14 Jahren heftigster Agitation gegen die Weimarer Republik von Reichspräsident Hindenburg zum Reichskanzler ernannt. Innerhalb weniger Wochen nach dem Regierungsantritt, bei dem nur weitere zwei Minister von der NSDAP gestellt wurden, hatten die Nationalsozialisten eine entsprechende Macht​basis geschaffen. 

Bereits zwei Tage nach Machtantritt löste die Koalitionsregierung Hitler – von Papen den Reichstag auf – Neuwahlen wurden für den 5. März 1933 festgesetzt – dies sollten für lange Zeit die letzten demokratischen Wahlen in Deutschland sein. Und sofort setzte ein entspre​chender Wahlterror gegen die Oppositionsparteien ein, so wurde am 24. Februar 1933 der Sitz der KPD, das Karl-Liebknecht-Haus in Berlin, besetzt. Am 27. Februar 1933 ging das Reichstagsgebäude in Flammen auf – Innenminister Göring erklärte, die Kommunisten hätten dieses Verbrechen als „Fanal“ zum revolutionären Aufstand gegen die Regierung begangen. Der entscheidende Schritt in Richtung totalitäre Herrschaft wurde am 24. März 1933 ge​setzt, als der Reichstag gegen die Stimmen der Sozialdemokraten ein „Gesetz zur Behe​bung der Not von Volk und Staat“ (Ermächtigungsgesetz) beschloss. Damit war die Gewal​tentrennung im Staat endgültig zerschlagen und Hitler die Möglichkeit gegeben, ohne Aufhebung der Verfassung diktatorisch zu regieren. 

Gekürzt aus: Durch die Vergangenheit zur Gegenwart 7. Linz 2002, S. 100–102. 

· Markiere Schlüsselbegriffe oder Begriffsgruppen.

· Fülle mithilfe der Markierungen den Kalender zur Machtergreifung Hitlers aus.
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